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Grenzen der Gerechtigkeit – Aus der Sicht der Ethik der Mütterlichkeit
Dozentin: Dr. Ge Wang
Wintersemester 2024/25
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Seminarbeschreibung:

Gerechtigkeit ist ein zentraler Begriff der praktischen Philosophie und prägt Disziplinen wie Ethik  und Rechtsphilosophie. In der westlichen Zivilisation basiert das Konzept des „Rechts“ maßgeblich auf dem Prinzip der individuellen Selbstbestimmung, wie es vor allem durch Kant grundgelegt wurde. Doch soziale Ungleichheiten, zunehmende politische Polarisierungen und eskalierende Konflikte weltweit stellen die Grundlagen dieser liberalen Ordnung infrage. Eine Ethik, die auf individueller Freiheit und Selbstbestimmung gründet, scheint Konflikte oft nicht zu lösen, sondern sogar zu verschärfen. Wie können wir die Grenzen von Gerechtigkeit reflektieren und dabei Grundbegriffe wie Identität, Autonomie, Fairness, Verdienst und Haftbarkeit hinterfragen?
Dieses Seminar widmet sich der Reflexion über die Grenzen der Gerechtigkeit und untersucht, inwiefern alternative Konzepte wie die Ethik der Mütterlichkeit neue Perspektiven eröffnen können. Inspiriert vom chinesischen Taoismus, versteht diese Ethik unter der Mütterlichkeit eine lebenserhaltende Kraft, die Freiräume für andere schafft – eine unsichtbare, nährende Macht, die anderen, den „Kindern“, Schutz und Entfaltungsmöglichkeiten gewährt. Eine Ethik der Mütterlichkeit könnte den Liberalismus mit alternativen Denkansätzen erweitern, indem sie Prinzipien wie Asymmetrie, Geben ohne Erwidern, Vergebung, Fürsorge (wie bei der Care-Ethik), ko-generierte Identität und Gewaltlosigkeit integriert.


Seminarplan:
1. 25.10.2024 – Einführung: Ethik der Mütterlichkeit – Begriff und Themenbereiche
2. 01.11.2024 – Fairness und Schenkung (John Rawls und Jacques Derrida)
· Texte: Gerechtigkeit als Fairness (Rawls), Das falsche Geldstück (Derrida)
· Referat: Tasnim Khadem – The Egg von Andy Weir
3. 08.11.2024 – Gesellschaftsvertrag und Fürsorge (Martha Nussbaum)
· Text: Langfristige Fürsorge und soziale Gerechtigkeit (Nussbaum)
4. 15.11.2024 – Haftbarkeit und Verbundenheit (Iris Marion Young)
5. 22.11.2024 – Globales Gerechtigkeitsproblem (Thomas Nagel)
6. 29.11.2024 – Identität und Gewalt (Amartya Sen)
7. 06.12.2024 – Kritik des Egoismus (Joseph Butler)
8. 13.12.2024 – Vom Ich zum Anderen (Emmanuel Levinas)
9. 20.12.2024 – Unsichtbarkeit der Mutter (Laozi)
10. 10.01.2025 – Gleichheit aller Dinge (Zhuangzi)
11. 17.01.2025 – Zum ewigen Frieden (Immanuel Kant)
12. 24.01.2025 – Bürgerlicher Ungehorsam (John Rawls und Hannah Arendt)
13. 31.01.2025 – Legitimität von Strafe (Kant, Hegel und Foucault)
14. 07.02.2025 – Vergebung und Therapie (Jacques Derrida)
15. 14.02.2025 – Abschlussdiskussion und Themenfindung für die Hausarbeit
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